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Die Geschichte der Freien Kirche Uster beginnt im Jahre 1863. Aufgrund einer zuneh-
mend liberalen Haltung der evangelisch-reformierten Landeskirche des Kantons Zürich 
– insbesondere im Blick auf die Frage der Autorität der Bibel als das vollkommene und 
ewiggültige Wort Gottes – hat sich aus der ev.-ref. Landeskirche in Uster eine starke 
Minderheit gebildet, die sich später als Freie Kirche Uster zusammengeschlossen hat. 
Das Verhältnis der Freien Kirche Uster zur Landeskirche wurde im Jahre 1884 durch 
einen Beschluss des Regierungsrates, beziehungsweise des Kirchenrates, geregelt. Die 
Freie Kirche Uster wurde dadurch eine Minoritätsgemeinde der ev.-ref. Landeskirche. 
Aufgrund der Revision der Kirchenordnung wurde dieser Status im Jahr 2014 offiziell 
aufgehoben. Seither ist die Freie Kirche Uster eine selbständige, d. h. unabhängige 
evangelisch-reformierte Kirche. Wir möchten christliches Gemeindeleben wecken 
und fördern. Dabei halten wir uns an die ganze Lehre des Wortes Gottes und anerken-
nen die Bibel als Zeugnis von Gottes Erlösung in Jesus Christus, seinem Sohn. In unse-
rem Leitbild und in unserem Auftrag legen wir unser Selbstverständnis und unsere 
Aufgabe im Reich Gottes dar. 
 
Die Freie Kirche ist aktives Mitglied der Evangelischen Allianz Uster. Wir suchen die 
Zusammenarbeit mit allen, die dem Herrn Jesus Christus dienen wollen. Wir wollen 
auf dem Fundament von Jesus Christus unser Leben in Gemeinschaft mit Gott und un-
seren Mitchristen aufbauen und die Lebenskraft des Evangeliums in die Welt hinein-
tragen. 
 
Der Gottesdienst findet jeweils am Sonntagmorgen um 9.30 Uhr statt. An den Fest-
tagen und an einigen zusätzlichen Sonntagen wird er mit einer Abendmahlsfeier ver-
bunden. Einmal monatlich feiern wir am Freitagabend zusätzlich einen Lobgottes-
dienst, den Highwäg. 
 
Parallel zum Gottesdienst treffen sich die Kinder im Kids Treff zum Kindergottesdienst. 
Die älteren Kinder (7. bis 9. Klasse) treffen sich zum Teens Treff („Jugendunterricht“), 
wo sie in einem dreijährigen Kurs auf den Unti-Abschluss vorbereitet werden. Für die 
Kleinsten wird eine Kinderhüeti angeboten. 
 
Zur Förderung der Gemeinschaft dienen der „Chilekafi“ im Anschluss an den Gottes-
dienst, gemeinsame Mittagessen, sowie Gemeindeferienwochen oder Gemeinde-
wochenenden. 
 
In der Freien Kirche üben wir alle kirchlichen Amtshandlungen aus wie Kindertaufe 
oder -segnung, Erwachsenentaufe, Trauung, Abdankung. 



Regelmässig – auch vor jedem Gottesdienst – besteht Gelegenheit zum gemeinsamen 
Gebet: Die Teilnehmer unterstützen so die Arbeit unserer Gemeinde und tun Fürbitte 
für besondere Anliegen. 
 
Zum besseren Verständnis der Heiligen Schrift führen wir das ganze Jahr hindurch 
thematische Bibelstunden durch. Hier besteht die Gelegenheit, Fragen zu stellen und 
über biblische Themen zu diskutieren. Einmal monatlich findet zusätzlich ein Bibel-
kreis statt, in dem Bücher der Bibel fortlaufend ausgelegt werden. 
 
In den Hauskreisen leben wir Gemeinschaft in einer überblickbaren Gruppe. Die Haus-
kreise bilden eine Brücke vom Haus zur Gemeinde. 
 
Die Freie Kirche ist mit der Mission eng verbunden. Immer wieder berichten 
Missionare über ihre Arbeit. Das gibt uns die Möglichkeit, mit der Missionsarbeit 
vertraut zu werden und sie mit Spenden tatkräftig zu unterstützen. Zudem 
unterstützen wir auch von uns ausgesandte Missionare. 
 
Teenager ab 12 Jahren treffen sich ca. zweimal pro Monat im TC alive zu Spiel, Spass 
und Abenteuer und um gemeinsam dem Sinn des Lebens auf die Spur zu kommen.  
 
Junge Erwachsene ab ca. 16 Jahren finden in der Jugendarbeit „to be“ einen Ort zum 
Auftanken. Wichtige Elemente sind: Füreinander da sein, Leben teilen und den Gott 
der Bibel kennenlernen und erfahren. 
 
Einmal monatlich findet der Müttertreff statt. Unsere Mütter tauschen sich dort in 
Ruhe über gemeinsame Probleme und interessante Themen aus und pflegen das ge-
mütliche Beisammensein. 
 
Ebenso gibt es einen Manneträff. Dort wird der Austausch und Zusammenhalt unter 
den Männern gefördert, das biblische Verständnis für das Mannsein entwickelt und 
Beziehungen werden vertieft. 
 
Im Winterhalbjahr gibt es den Zäme-Träff für alle – ein gemütlicher Sonntagnach-
mittag mit Spielen, Plaudern, Zvieri etc. im FKU-Saal. 
 
Das 65plus-Team lädt ca. alle 2 Monate zu einem Nachmittag ein, der entweder von 
Gemeindegliedern oder von einem auswärtigen Referenten zu einem bestimmten 
Thema gestaltet wird. Anschliessend gibt es ein gemütliches Beisammensein bei 
Kaffee und Kuchen. Zusätzlich wird ab und zu ein Mittagessen oder ein Ausflug 
angeboten. 



Im Untergeschoss unseres Gebäudes befindet sich eine Bibliothek mit einem reichhal-
tigen Angebot an christlichen Büchern, die von Mitgliedern und Freunden jederzeit 
ausgeliehen werden können. 
 
Mitglied der Freien Kirche kann jeder werden, der gläubiger Christ im Sinne des Evan-
geliums ist und sich mit der Freien Kirche identifizieren kann. Die Mitglieder haben das 
Wahlrecht und werden einmal im Jahr zur Mitgliederversammlung eingeladen. Ausser 
den Mitgliedern hat die Freie Kirche Freunde, die an unseren Gottesdiensten und Ver-
anstaltungen teilnehmen, ohne sich in irgendeiner Weise festzulegen. 
 
Ihre finanziellen Mittel erhält die Freie Kirche aus den Kollekten der Gottesdienste 
und aus weiteren Gaben und Legaten.  
 
Die Freie Kirche ist rechtlich als Verein organisiert. Die Aufsicht über das Gemeinde-
leben und die Verwaltung übt ein Vorstand aus. Zusätzlich kümmert sich die Gemein-
deleitung um die geistliche Leitung der Gemeinde.  
 
Als amtliches Publikationsorgan benützen wir den „Anzeiger von Uster“. 
 
Monatlich erscheint das FKU aktuell, das Mitglieder und Freunde über alle wichtigen 
Ereignisse und Anliegen unserer Gemeinde orientiert. 
 
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.fku.ch. 
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